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Satzung des Wissenschaftlichen Beirats für den Rheinischen Städteatlas

1. Der Rheinische Städteatlas (RhStA) erfasst 171 Städte und Stadtrechtssorte des Landesteils Nordrhein von NRW sowie 15 ehemals zu Kurköln bzw. dem Herzogtum Jülich gehörenden Städte und gefreiten Orte in Rheinland-Pfalz, die bis 1961 nachweisbar sind. Die Publikation wird bearbeitet und herausgegeben vom Landschaftsverband Rheinland, Amt für rheinische Landeskunde.

2. Dem Amt für rheinische Landeskunde steht für die Publikation des RhStA ein wissenschaftlicher Beirat zur Seite. Er hat die Aufgabe, die bei der Erarbeitung des RhStA erwachsenden geschichtswissenschaftlichen und fachmethodischen Fragen beratend zu begleiten.
3. Der Beirat besteht aus fünf hauptberuflichen Historikerinnen und Historikern bzw. Geographen, die als Forscherinnen und Forscher in verschiedenen Disziplinen der rheinischen Landes- und Stadtgeschichte ausgewiesen sind.

4. Die Mitglieder des Beirats werden vom Kulturausschuß des Landschaftsverbandes Rheinland auf fünf Jahre berufen. Wiederberufung ist zulässig. 
5. Geschäftsführend für den Beirat ist das Amt für rheinische Landeskunde.
6. Der Beirat tritt wenigstens einmal jährlich auf Einladung der Geschäftsführung zusammen. Die Reisekosten werden den Mitgliedern nach dem Reisekostenrecht NRW erstattet. Die Beiratsmitglieder erhalten die jeweils neu erscheinenden Städteatlanten und die Veröffentlichungen der Reihe „Stadt und Gesellschaft. Studien zum Rheinischen Städteatlas“ unentgeltlich geliefert.
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